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Hildegardis-Schule Bochum 

Europaschule in Nordrhein-Westfalen 
 

Schuljahr 2020/21 Schulleiterbrief vom 13.08.2021 

 

Sehr geehrte Eltern,  

liebe Schülerinnen und Schüler,  

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 

wir hoffen, dass Ihnen und Euch die Sommererholungspause gut getan hat und alle gestärkt sowie mit Vorfreude auf 

neue Begegnungen und Erlebnisse in das Schuljahr 2021/22 starten. Wir gehen dieses mit der gebotenen Vorsicht, vor 
allem aber mit der Zuversicht an, unsere Schule wieder mit Leben zu füllen. 

Zu diesem neuen Schuljahr geben wir Ihnen und Euch heute in bewährter Weise erste Informationen: 

 

1. Herzlich willkommen! 

Zunächst einmal heißen wir alle willkommen, insbesondere die Schülerinnen und Schüler unserer Jahrgangsstufe 5 

(zwei Klassen im Normalzweig, eine bilinguale und eine gemischte Klasse) sowie alle anderen „Neuzugänge“. Wir sind 

sicher, dass ihr euch sehr schnell bei uns einleben und wohlfühlen werdet! 

 

2. Schulorganisation  

2.1 Erster Schultag 

Wie bereits im Schulleiterbrief vom 02.07.2021 angekündigt, findet der erste Schultag wie folgt statt: 

- Die neue Jahrgangsstufe 5 wird um 10.45 Uhr in der Aula begrüßt, anschließend gehen die Kinder bis 13.15 Uhr in die 

Klassen, bevor wir zusammen mit den Eltern zum Ende des ersten Schultages auf dem Stadtparkschulhof Luftballons 

mit Wünschen für die Schulzeit steigen lassen. Kinder und Eltern brauchen für diesen ersten Schultag einen Nachweis 

über eine Impfung, eine Genesung oder ein negatives Testergebnis. 

- Die Jahrgangsstufen 6-9 haben in den ersten beiden Stunden Klassenlehrerstunden. Die erste Stunde findet im alten 

Klassenraum statt und beginnt mit einem Corona-Test. In der zweiten Stunde ziehen die Klassen in ihren neuen 

Klassenraum um. Der anschließend beginnende Stundenplan wird den Schülerinnen und Schülern im Vorfeld über 

Teams übermittelt. 

- Die Oberstufe beginnt nach folgendem Zeitplan mit einer Jahrgangsstufenversammlung und Testung in der Aula: 
Q2: 7.50 Uhr; Q1: 8.30 Uhr, EF: 11.40 Uhr 

- Für alle Schülerinnen und Schüler endet der erste Schultag nach der 6. Stunde. 

2.2 Jahresterminplan und Obulus zu Schuljahresbeginn 

Der Jahresterminplan für das kommende Schuljahr ist bereits über die Homepage einsehbar und wird Ende der 

kommenden Woche über die gängigen Wege als pdf verschickt. Die Druckversion erstellen wir jeweils zu Beginn eines 

Halbjahres. Zwischenzeitliche Aktualisierungen finden sich stets online. 

Wie gehabt, erbitten wir gemäß Schulkonferenzbeschluss zu Beginn des Schuljahres einen Obulus von 15,- Euro in der 

Sek. I (Schulplaner sowie Kopierspende) sowie 10,- Euro in der Sek II (Kopierspende), der von den Klassenleitungen bzw. 

Lehrkräften der Mathematikkurse in der Jgst. EF sowie der hausinternen LKs in der Q1/Q2 bis zum 27.8.2021 

eingesammelt wird. Die Gebühr für das Office-Paket entfällt, da die Stadt dieses nunmehr den Schulen zur Verfügung 
stellt (s. hierzu auch 4.1). 

2.3 Umsetzung der geltenden Corona-Bestimmungen 

Das MSB hat bereits vor den Sommerferien angekündigt, dass die Schulen in NRW im Präsenzunterricht mit regulärer 

Stundentafel starten, dennoch bekannte und bewährte Maßnahmen zum Infektionsschutz zunächst fortgeführt 

werden. Diese seien im Folgenden noch einmal kurz zusammengefasst: 

- Es gilt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske im gesamten Schulgebäude einschließlich des Unterrichts, 

nicht jedoch während der Pausen auf dem Schulhof. 
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- Schülerinnen und Schüler werden zweimal wöchentlich getestet. 

Die Testungen finden an der Hildegardis-Schule unter Verwendung der Antigen-Schnelltests von Siemens Healthcare 

in der ersten Schulwoche am Mitwoch und Freitag in der 1. Stunde, ab der zweiten Woche montags und mittwochs 
in der 1. Stunde unter Aufsicht der jeweiligen Fachlehrkräfte statt. Ausnahme bildet die Q1/Q2 (mittwochs in der 3. 

Stunde im hausinternen LK). Auch bei Klassenarbeiten und Klausuren kann es zu Verschiebungen kommen. Am 

Testtag Erkrankte sind gebeten, sich am ersten Tag ihrer Rückkehr in die Schule im Sekretariat testen zu lassen. 

Geimpfte und genesene Schülerinnen und Schüler können sich mit einem entsprechenden Nachweis von der 

Testpflicht befreien lassen. Das Gesundheitsamt der Stadt Bochum rät aber auch diesem Personenkreis zur Teilnahme 

an den Selbsttests. 

In diesem Zusammenhang erinnern wir auch 

• an die Pflicht, beim Auftreten von Symptomen einer Corona-Erkrankung vor dem Schulbesuch einen Arzt 
aufzusuchen bzw. diese 24 Stunden zu Hause zu beobachten 

• bei Rückkehr aus einem Hochrisikogebiet die vorgeschriebenen Quarantäneregeln einzuhalten. 

- Im Falle einer auftretenden Corona-Erkrankung ist die Rückverfolgbarkeit schulischer Kontakte notwendig. Daher ist 

weiterhin in allen Klassen eine Sitzordnung festgelegt, die so viel Abstand und so wenig „face-to-face-Kontakte“ wie 

möglich erlaubt und die in einem Sitzplan dokumentiert wird. Dies gilt auch für alle klassen- und kursübergreifenden 

Veranstaltungen. 

- Neben dem Abstandsgebot gelten auch die übrigen AHA+L Regeln fort, die in unserem Hygieneplan auf der Homepage 

im Detail formuliert sind (https://www.hildegardis-bochum.de/index.php/veranstaltungen/228-corona-pandemie) . 

Das Lüften geschieht mittels Öffnen der Fenster und der allen Lehrkräften zur Verfügung stehenden Messgeräte. Die 
Anschaffung von Luftfiltern ist nur für Räume vorgesehen, in denen sich Fenster nicht hinreichend öffnen lassen, was 

bei uns nicht der Fall ist. 

Für die Gestaltung der Pausen haben wir Folgendes festgelegt: 

- Die Cafeteria bleibt bis auf Weiteres geschlossen, da das Abstandgebot hier nicht eingehalten werden kann. Gleiches 

gilt für den Waffelverkauf an der Milchbar und die Schülerfirma, die jedoch wie im vergangenen Schuljahr online-

Bestellungen aufnimmt. Die Schülerbücherei ist geöffnet, da es hier keinen unübersichtlichen Andrang gegeben hat. 

- Pausenaufenthaltsbereiche für die Sekundarstufe I sind die beiden Schulhöfe (keine Trennung mehr nach 

Jahrgangsstufen), die untere Pausenhalle ist der Oberstufe vorbehalten. 

- Für die Jahrgangsstufe 9 sind in der Mittagspause die Mensa (warmes Essen wird geliefert), der MG-Schulhof sowie 

die MG-Räume 7 und 8 (1. OG) geöffnet. In den Innenräumen besteht die o.g. Pflicht, über einen Sitzplan direkte 
Kontakte rückzuverfolgen. 

Was den Unterricht angeht, so gibt es derzeit nur wenige Einschränkungen. 

- Sportunterricht findet im Freien ohne Maske, in der Halle mit Maske statt, sofern das Abstandsgebot nicht 

eingehalten werden kann. Kontaktsportarten dürfen nur im Freien ausgeübt werden. 

- Im Musikunterricht muss bis auf Weiteres auf das Singen bzw. den Einsatz von Blasinstrumenten verzichtet werden, 

da dies gemäß der geltenden Corona-Schutzverordnung nur bei niedrigeren Inzidenzen erlaubt ist. 

Die letztgenannte Einschränkung hat auch Auswirkungen auf unser AG-Angebot (bis auf Weiteres keine 

Blasinstrumente im Orchester, keine Chorarbeit). Ansonsten können – auch jahrgangsstufenübergreifende – 

Arbeitsgemeinschaften sowie weitere außerunterrichtliche Angebote (unter Berücksichtung des Hygienekonzeptes 

externer Partner) wieder stattfinden.  

Dies gilt auch für Schulfahrten, wobei die geltenden Bestimmungen hier genau geprüft werden müssen. Über Fahrten 

werden wir die entsprechenden Zielgruppen gesondert informieren. Das AG-Angebot wird bis Ende August 

veröffentlicht und kann dann im September starten. 

Regulär stattfinden wird unter den gleichen o.g. Bedingungen schließlich auch wieder die Übermittagsbetreuung 13+. 
 

  



                                                 

Seite 3 von 4 

 

3. Fördermaßnahmen zur Aufarbeitung von coronabedingten Defiziten 

3.1 Schulinterne Maßnahmen 

Im Sinne der Anregungen des MSB wird die erste Zeit nach den Sommerferien zum einen der weiteren Diagnose von 
Lernständen nach einer langen Phase von Distanz- und Wechselunterricht im vergangenen Schuljahr gewidmet. Zum 

anderen werden in den Klassen und Kursen sozial-emotionale Aspekte des Lernens verstärkt in den Blick genommen 

und der Fokus auf die Stärkung der Klassengemeinschaft gelegt. 

Zur Aufarbeitung coronabedingt entstandener Defizite können wir durch eine gute Stellenbesetzung bereits im ersten 

Quartal eine Reihe von Fördermaßnahmen anbieten: 

In der Erprobungsstufe wird es neben einer gezielten Nicht-Schwimmer-Förderung in den Hauptfächern unter dem Titel 

„Nachgefragt und nachgehakt“ Angebote zur Wiederholung von Grundlagenstoff aus dem letzten Schuljahr geben. In 

der Jahrgangsstufe 6 richtet sich das Angebot an Schülerinnen und Schüler, die von den Fachlehrkräften im Rahmen 

der letzten Zeugniskonferenz benannt wurden. In der Jahrgangsstufe 5 wird es ein offenes Angebot für alle 

Interessierten geben. Details werden über entsprechende Anschreiben an die jeweiligen Zielgruppen mitgeteilt. 

In der Mittelstufe hat sich im vergangenen Schuljahr die Einrichtung von Schüler-Lernteams sehr bewährt. Das 

erfolgreiche Miteinander-Lernen ist vor den Sommerferien in einer kleinen Feierstunde mit den Teilnehmenden 

wertgeschätzt worden. Dies wollen wir also im kommenden 1. Quartal fortführen. Die Lernteams werden jeweils von 

einer Fachlehrkraft eines Hauptfaches betreut. Auch hier ergehen entsprechende Informationen unmittelbar zu 

Schuljahresbeginn an den Adressatenkreis, so dass wir im September mit der Förderung beginnen können. 

Zudem ist den Schulen ein zusätzliches Budget für Diagnose- und Fördermaterialien in Aussicht gestellt worden, die 

dann auch in den regulären Unterricht eingehen können. 

3.2 Externe Anbieter 

Lernstoff kann auch bei externen Anbietern aufgeholt werden. Einige haben bereits das vor den Ferien vorgestellte 
Programm „Extra-Zeit“ in Anspruch genommen.  An dieser Stelle geben wir die Information der Stadt Bochum weiter, 

dass BuT-Anträge für außerschulische Lernförderung im Schuljahr 2021/22 auch bereits ab einem befriedigenden 

Notenbild in einem Fach bewilligt werden. 

 

4. Schulentwicklung 

4.1. Weiterentwicklung des Medienkonzpetes / Nutzungsvereinbarung Office 365 

Nicht nur, aber auch ausgehend von den Erfahrungen der Corona-Zeit werden wir die Weiterentwicklung unseres 

Medienkonzeptes zu einem schulischen Schwerpunkt in diesem Schuljahr machen. Im Schulleiterbrief vom 27. Juni 

dieses Jahres (weiterhin einsehbar unter https://www.hildegardis-bochum.de/index.php/aktuelles/schulleiterbriefe) 

haben wir ausführlich über das in der aktuellen Jahrgangsstufe 8 startende Modellprojekt zum unterrichtlichen Einsatz 
von iPads berichtet. Zum Einsatz kommen wird das Kursnotizbuch aus Office 365. Die Eltern der Jgst. 8 werden im 

Rahmen der ersten Elternpflegschaft hierüber noch einmal ausführlich informiert. 

Dieses Office-Paket inkl. der Lernplattform Teams hat sich in den vergangenen Jahren, in denen wir dies in allen 

Jahrgangsstufen federführend unter den Bochumer Gymnasien genutzt haben, sehr bewährt, so dass die Stadt Bochum 

es nun kostenfrei allen Schulen zur Verfügung stellt. Damit einher geht eine verpflichtend von allen Nutzern 

(Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern sowie Eltern nicht volljähriger Schülerinnen und Schüler)  zu unterschreibende 

Nutzungsvereinbarung. Der Information halber schicken wir diese Nutzungsvereinbarung bereits mit und bitten die 

Eltern, sie mit ihren Kindern gemeinsam aufmerksam zu lesen. Sie wird dann über die Klassenleitungen bzw. die 

Lehrkräfte der Mathematikkurse in der Jgst. EF sowie der hausinternen LKs in der Q1/Q2 in Papierform ausgedruckt 

und mit entsprechender Unterschrift bis zum 27.8.2021 wieder eingesammelt. 

4.2. Auswertung des Distanz- und Wechselunterrichtes 

Auch wenn wir alle auf einen reibungslosen Verlauf dieses Schuljahres hoffen, werden wir weiterhin auf andere 

Szenarien vorbereitet sein. Nach den derzeit geltenden Bestimmungen des MAGS findet ab einer lokalen 

Wocheninzidenz von 100 Wechselunterricht, ab einer Inzidenz von 165 Distanzunterricht statt. Hierüber würden wir 

rechtzeitig im Vorfeld informieren. 

Der Distanzunterricht hat dem uns vorliegenden Feedback zufolge von wenigen Punkten abgesehen im vergangenen 

Schuljahr sehr gut funktioniert. Zu unserem Wechselmodell gab es unterschiedliche Rückmeldungen. Dies ist am 

schwierigsten zufriedenstellend umzusetzen. Wir werden aber dennoch zunächst in einer kollegiumsinternen 
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Auswertung und dann im AK Distanzlernen Verbesserungsmöglichkeiten ausloten und ein Konzept dann ebenfalls 

festschreiben. Zu einem Treffen dieses Arbeitskreises laden wir bereits jetzt für den 26.08.2021, 18.00 Uhr in Raum 26 

der Hildegardis-Schule ein. Sollten außer den bereits bekannten Teilnehmenden weitere Lehrkräfte, Eltern sowie 
Schülerinnen und Schüler an einer Mitarbeit interessiert sein, bitten wir um eine kurze Rückmeldung an die Schulleitung 

unter info@hildegardis-bochum.de . 

 

Ob wir Distanz- und Wechselunterricht vermeiden können, wird zum großen Teil sicherlich von unser aller 

solidarischem Verhalten in und außerhalb der Schule abhängen. Wir sind guten Mutes, dass die Hildegardis-

Schulgemeinde dies so beeindruckend wie im vergangenen Jahr unter Beweis stellt. 

Die Informationen dieses Schulleiterbriefes spiegeln den Kenntnisstand ministerieller Bekanntgaben bis zum heutigen 

Tag wider. Angekündigt sind weitere Verlautbarungen sowohl seitens des Landes als auch der Stadt, beispielsweise 

auch zur künftigen Praxis von Quarantäneanordnungen, die für den Schulbetrieb nicht unwesentlich sind. 

Für den Schulbeginn am kommenden Mittwoch erscheint uns aber alles klar, so dass wir uns erst am Ende kommender 
Woche wieder auf diesem Weg bei Ihnen und Euch melden und nun allen von Herzen ein hoffentlich noch einmal 

sonniges letztes Ferienwochenende wünschen! 

Mit herzlichem Gruß 

 

 

 

 

 

 
 
 

Miteinander lernen und Erfolge feiern - Ehrung von Lernteams im Corona-Schuljahr 2021/22 


